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Medienmitteilung vom 12. März 2009

Gelungene Bewillligungsreform

Das Komitee Kulturstadt Jetzt freut sich, dass der Regierungsrat von Basel-Stadt das kantonale Bewilligungswesen gründlich reformiert hat. Die neue Internetplattform vermag zu überzeugen und sollte die lange geforderten Vereinfachungen für Kulturveranstalter bringen.

Klare Zuständigkeiten, transparente Abläufe und eine Vereinfachung der Verfahrenswege: Diese Verbesserungen im kantonalen Bewilligungswesen fordert Kulturstadt Jetzt seit 2002. Das Komitee, welches die Kulturveranstalter vertritt, hat im Dialog mit den Behörden immer wieder Verbesse​rungs​vorschläge eingebracht und auf schlecht funktionierende Mechanismen hingewiesen. Um so mehr freut sich Kulturstadt Jetzt über die heute an einer Medienorientierung vorgestellten Optimierungen im Rah​men der Regierungs- und Verwaltungsreorganisation. Eine erste Durch​sicht der neuen Internetplattform www.bewilligungen.bs.ch zeigt, dass die Bewil​li​gungsschritte in Sachen Gastronomie und Veranstaltungen auf öffentlichem Grund klar und einfach strukturiert sind. Das Aufführen der jeweils zuständigen Anlaufstelle («Leitbehörde») ist ebenso praktisch wie die nützlichen Verlinkungen. Besonders begrüssenswert ist die Möglichkeit, den Stand des eigenen Bewilligungsverfahrens online einzusehen.

Mit dieser Lösung wird von Seiten der Behörden exemplarisch ein von Kulturstadt Jetzt gewünschter Grundsatz erfüllt: Oft ist das Ermöglichen kultureller Initiative weit wichtiger als etwa die Subventionierung von Kultur. Dort, wo Kulturschaffende Gestal​tungs​spielraum haben und nicht übermässig eingeengt werden, kann sich Kreativität entfalten. Mit der Vereinfachung der Bewilli​gungsverfahren ist – auch im Bereich der Kultur – ein Schritt in diese Richtung getan.

Weitere Informationen für die Medien:
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